
FRANZ JOHANN HALLER 

Franz Johann Haller wurde am 22. Dezember 1875 geboren.  

Er war von Beruf Anstreichergehilfe und verheiratet mit Anna, geborene Kornfeld. Die 
beiden hatten einen Sohn, Franz, der am 3. Juni 1908 in Wien zur Welt kam. Die Familie 
hatte das Heimatrecht in Mödling.  

Franz Johann Haller war seit 30. September 1910 Patient in den Landesheil- und 
Pflegeanstalten am Steinhof in Wien. Am 20. Dezember 1922 wurde er nach Mauer-
Öhling verlegt.  

Seine Eltern, die in St. Martin bei Traun in Oberösterreich wohnten und arbeiteten hatten 
ihn öfter temporär zu sich nach Hause genommen und mehrmals seine endgültige 
Entlassung aus der Pflegeanstalt beantragt, was letztlich aus heute nicht mehr 
nachvollziehbaren Gründen nicht erfolgt ist.  

Am 10. Juli 1941 wurde Franz Johann Haller im Alter von 65 Jahren „in eine unbekannte 
Anstalt“ verlegt – eine Umschreibung für den Tötungsort Schloss Hartheim.  

Quellen zu Franz Johann Haller: Dokumentationszentrum Schloss Hartheim, Bundesarchiv Berlin, Standesamt 
Mödling, NÖ Landesarchiv, Wiener Stadt- und Landesarchiv  


